Eigenerklärung zur Eignung 
	Maßnahme:   
Rahmenvertrag Heizungs- und Sanitärarbeiten für das 
                                Stadtgebiet Rostock in 9 Losen          

Leistung:

Heizungs- und Sanitärarbeiten
Vergabenummer:
GR-031-WT-2026



	Vergabeverfahren:                              

	 FORMCHECKBOX 
 Öffentliche Ausschreibung                              
	 FORMCHECKBOX 
 Offenes Verfahren

	 FORMCHECKBOX 
 Beschränkte Ausschreibung                              
	 FORMCHECKBOX 
 Nicht offenes Verfahren

	 FORMCHECKBOX 
 Freihändige Vergabe                              
	 FORMCHECKBOX 
 Verhandlungsverfahren
 FORMCHECKBOX 
 wettbewerblicher Dialog


	 FORMCHECKBOX 
 Bewerber*) 

 FORMCHECKBOX 
 Bieter*) 

 FORMCHECKBOX 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft*)
 FORMCHECKBOX 
 Nachunternehmer*)
 FORMCHECKBOX 
 anderes Unternehmen*)
*) zutreffendes ankreuzen


	Eintragung im Präqualifikationsverzeichnis

Ich bin/ Wir sind für die zu vergebende Leistung präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen:

 FORMCHECKBOX 
 ja, unter der PQ-Nummer:      
 FORMCHECKBOX 
 nein




	Unternehmensstatus – KMU

Ich/Wir erkläre/n:



	 FORMCHECKBOX 


	ich bin/wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen („KMU“), da ich/wir:

- weniger als 250 Personen beschäftige/n

- einen Jahresumsatz von höchstens 50 Mio. € bzw. eine Jahresbilanzsumme
  von höchstens 43 Mio. € habe/n und

- keiner Gruppe verbundener Unternehmen angehöre/n oder einer Gruppe
  verbundener Unternehmen angehöre/n, die die vorstehenden
  Voraussetzungen erfüllt.

	 FORMCHECKBOX 

	ich bin/wir sind kein kleines oder mittleres Unternehmen („KMU“), da ich/wir die vorgenannten Punkte nicht erfülle/n.


Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

Jahr      :       €

Jahr      :       €
Jahr      :       €

	Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten 5 Kalenderjahren vergleichbare Leistungen (Rahmenvertrag Heizungs- und Sanitärarbeiten entsprechend Leistungsverzeichnisse) bzw. laufende Vertragsverhältnisse in vergleichbarer Größenordnung (Auftragsanzahl) bezüglich der abgegebenen Lose unter Berücksichtigung der maximalen Zuschlagslimitierung in den letzten fünf Kalenderjahren nachweisen können. 
Zum Nachweis der Eignung ist mindestens ein mit dem Ausschreibungsgegenstand in Leistungsart und Auftragsvolumen vergleichbarer Aufträge aus den letzten 5 Kalenderjahren aufzuführen (ggf. auf separatem Blatt).
1. Referenz:

Name und Anschrift des Unternehmens:

Ansprechpartner des Unternehmens: 

Art der ausgeführten Leistung (Beschreibung der Leistung/ Auftragssumme/ Auftragsanzahl):

Ausführungszeitraum:




Angaben zu Arbeitskräften

Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistung erforderlichen Beschäftigten zur Verfügung stehen.
Anzahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräften – gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal (beispielsweise: Anzahl Leitungspersonal (Geschäftsführer, Meister, Bauleiter); Anzahl Monteure/Mechaniker; Anzahl Auszubildende; Anzahl sonstige technische Mitarbeiter): 
Jahr 
Jahr 
Jahr 
Registereintragungen

Ich bin/Wir sind
  FORMCHECKBOX 
  
im Handelsregister eingetragen. 

  FORMCHECKBOX 

für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
  FORMCHECKBOX 
  
bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

  FORMCHECKBOX 
  
zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung auf gesondertes Verlangen vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) (zulassungspflichtige Eintragungen) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer
Eintragung in der Handwerksordnung 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir die zur Erfüllung der Leistungen/Tätigkeiten erforderliche Eintragung in der Handwerksordnung als „Installateur und Heizungsbauer“ habe/haben.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung die entsprechende Bescheinigung vorlegen. 

	Angaben zu Insolvenzverfahren und Liquidation:

	 FORMCHECKBOX 

	Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares

gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

	 FORMCHECKBOX 

	Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.


	Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt

Ich/wir erkläre(n), dass

 FORMCHECKBOX 
  
für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A
          vorliegen.

 FORMCHECKBOX 
 
ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen 
          Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit    

          einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von 
          mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro 
          belegt worden bin/sind.

 FORMCHECKBOX 
 
für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6
          VOB/A vorliegt.

 FORMCHECKBOX 
 
zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU 
          Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen 
          Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n) durch die für mein/unser 
          Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 50.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister gem. § 6 WRegG beim Bundeskartellamt anfordern.


Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meinen/unseren Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß nachgekommen bin/sind. Falls mein/unser Angebot bzw. Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde(n) ich/wir auf gesondertes Verlangen folgende Nachweise vorlegen:

Bescheinigung in Steuersachen bzw. Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, Unbedenklichkeitsbescheinigung der gesetzlichen Sozialversicherung (Krankenkassenbescheinigung), soweit einschlägig die Unbedenklichkeits-bescheinigung der tariflichen Sozialkasse, Freistellungsbescheinigung nach 
§ 48b EStG.
Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers vorlegen.
Angaben zu Versicherungen

Ich/wir erkläre(n), dass ich/wir eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Mindestdeckungssumme in Höhe von 3 Mio. € für Personen-, Sach- und Vermögensschäden abgeschlossen habe(n) bzw. abschließen werde(n).

Den Nachweis der Haftpflichtdeckung hat der Auftragnehmer auf
Verlangen des Auftraggebers auf erste Anforderung hin unverzüglich zu erbringen - spätestens jedoch 14 Tage nach Vertragsbeginn.
	Generalschlüssel – Angaben zu Schlüsselversicherung bei Verlust

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, für sich und seine Beschäftigten zur Deckung der durch den Schlüsselverlust entstehenden Schäden eine Haftpflichtversicherung abzuschließen und für die Dauer des Vertrages aufrechtzuerhalten. Die Haftpflicht-deckung muss sich auf mindestens 100.000,00 € je Versicherungsfall belaufen. 
Den Nachweis der Haftpflichtdeckung hat der Auftragnehmer auf Verlangen des Auftraggebers auf erste Anforderung hin unverzüglich zu erbringen – spätestens jedoch 14 Tage nach Vertragsbeginn.




Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht

vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.
	                                      


Ort, Datum 


Unterzeichnung [elektronisches Angebot -> Angabe der Person des 






               Erklärenden (bei Einzelfirma) bzw. Firmenbezeichnung (bei 







 einer juristischen Person) in lesbarer Form]1 
1 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterzeichneten Angebotes ist
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